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Corona-Hilfseinsatz für Portugal: 

Erstes Kontingent ist zurück 

Das erste Kontingent zur Corona-Hilfe in Por-
tugal ist gestern Abend mit einem Airbus 

A400M der Luftwaffe in Wunstorf gelandet. Drei 
Wochen haben die 26 Soldatinnen und Solda-
ten in Lissabon auf einer Intensivstation  CO-
VID-19 Patienten behandelt.

Generalarzt Dr. Bruno Most, stellvertretender 
Kommandeur des Kommandos Sanitätsdienst-
liche Einsatzunterstützung der Bundeswehr, be-
grüßte das medizinische Team unmittelbar nach 
der Landung. Er würdigte die Leistungen des 
Teams, das in 12 Stunden Schichten eine Inten-
sivstation für acht schwerstkranke  COVID-19 
Patienten betrieben hat.

Oberstarzt Dr. Jens-Peter Evers, Kontingent-
führer der zurückgekehrten Soldatinnen und 
Soldaten, erklärte, dass sein Team Leben ge-
rettet habe. Eins wird ihm immer in Erinnerung 
bleiben: Die tiefe Dankbarkeit der portugiesi-
schen Bevölkerung. Während sich das erste 
Kontingent nun in Quarantäne begibt, ist das 
zweite Kontingent seit Dienstag in Lissabon und 
betreibt die Intensivstation nahtlos weiter.

Hintergrund:
Ende Januar wandte sich die portugiesische 

Gesundheitsministerin Marta Temido mit einem 
Hilfeersuchen an die Bundesministerin der Ver-
teidigung, Annegret Kramp-Karrenbauer. In An-
betracht einer sich dramatisch entwickelnden 
Corona-Pandemie in Portugal bat die Gesund-
heitsministerin um personelle und materielle Un-
terstützung aus Deutschland.

Ein medizinisches Erkundungsteam flog am 
26. Januar nach Lissabon und sprach mit Vertre-
tern des Verteidigungsministeriums und der Ge-
sundheitsbehörden. Anschließend wurden res-
sortübergreifend und in Abstimmung zwischen 
beiden Ländern die benötigte Hilfe vereinbart 
und mit einer Pressemitteilung der Hilfseinsatz 
durch die Bundeswehr bekannt gegeben.

Seit dem 3. Februar 2021 unterstützt die 
Bundeswehr Portugal bei der Bewältigung der 
Corona-Pandemie mit einem medizinischen 
Team vor Ort. 26 Soldatinnen und Soldaten des 
Sanitätsdienstes betreiben in einer Lissabon-
ner Klinik eine  COVID-19Coronavirus Disease 
2019  Intensivstation für acht Schwerstkranke. 
Mit dem Kontingentwechsel nach drei Wochen 
ist nun das zweite medizinische Team des bis 
voraussichtlich Anfang April geplanten Einsat-
zes in Portugal.� PIZ In San/Matthias Frank

Begrüßung des ersten Kontingentes des Corona-Hilfseinsatzes für Portugal nach seiner Rückkehr in 
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